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10.82 m
Ayla Florin

Eine junge LVWB-Athletin nahe an der 11 m Marke 
gibt’s nicht alle Jahre. Ayla Florins Leistungskurve zeigt 
2015 steil aufwärts: die in Wohlen an den Kantonalen 
Einkampfmeisterschaften erzielte Weite zeugt ebenso da-
von, wie der achte Platz der 18-jährigen Wettingerin im 
Diskuswurf an der Nachwuchs-SM.

7

12.62
Pascale Becher 

Sie ist so etwas wie die Wundertüte der LVWB-Saison 
2015: was Pascale Becher in Angriff nimmt, scheint ein-
fach zu gelingen. Anfangs Juni startet die W16-Athletin 
bei den Schwyzer Meisterschaften eine Kategorie höher 
und läuft eine Zeit, die vor ihr im LVWB erst eine Athle-
tin ihres Alters erreicht hat und das vor einem Vierteljahr-
hundert. Es folgen noch höher einzuschätzende 10.08 über 
80 m, 1.61 m im Hochsprung, über 5 m Weitsprung, die 
SM-Hürdenlimite und ein formidabler Mehrkampf, der 
die 15-jährige Niederrohrdorferin ebenfalls in die Top Ten 
bringt.
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37.12
Kim Born 

Dass eine, die vor Jahresfrist in der Disziplin Ballwurf auf 
sich aufmerksam machte, nun im Speerwurf gut da steht, 
mag folgerichtig erscheinen, ist indes nicht selbstver-
ständlich. Kim Born erzielt beim Kantonewettkampf in 
Alle 37.12 m und steigert damit ihre Bestweite aus dem 
Juni um nochmals 10 cm. An der SM in Riehen fehlt nach 
dem Vorkampf leider ein Meter zur Finalqualifikation 
aber auch der neunte Platz der 15-jährigen Neuenhoferin 
kann sich sehen lassen.
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4:50.98
Caroline Droux

Chapeau – es ist nicht einmal die Güte von Caroline 
Droux‘ 1500 m Zeit an und für sich, sondern eher die 
Tatsache, dass da eine Athletin nach Jahren des relativen 
Stillstands dank viel Geduld und Training im ersten Jahr 
in der Aktivkategorie wieder einen Sprung vorwärts tut. 
Auch auf der 800 m Strecke, wo die 20-jährige Oberrohr-
dorferin 2.18.77 läuft und die Barriere von 2.20 gleich 
mehrfach unterbietet.
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10.62
Tanja Järmann 

Dreisprungsilber in der Halle ist noch keine Garantie für 
Edelmetall im Freien. Für Tanja Järmann hätte es aber 
ums Haar gereicht. Im letzten Versuch erzielt sie in Rie-
hen mit 10.62 m persönliche Bestweite und schiebt sich 
auf Rang 3 − und wird Momente später um wenige Zen-
timeter überflügelt… Die 14-jährige Remetschwilerin 
trägt’s mit Fassung und übertrifft drei Wochen später 
erstmals die 10 m Marke mit der Kugel. 

9

10
Debora Egloff 

Debi Egloffs zehnter Platz beim Züri Marathon Cityrun 
ist nur eine von etlichen Parforce-Leistungen der 25-jäh-
rigen Gebenstorferin. Sie glänzt auch bei der Schweizer 
Firmenmeisterschaft im Triathlon und an der SOLA-
Stafette auf dem 11-km-Abschnitt bergauf. Beim Grei-
fenseelauf verbessert sie sich gegenüber dem Vorjahr um 
fast 5 Minuten auf Rang 11.
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58.62
Annina Mösching

Annina Mösching setzte in ihrer ersten Sprintsaison fast 
schon eine Tradition über die ganze Bahnrunde fort: seit 
2012 gewinnt der LVWB bei den W18 über 400 m immer 
eine SM-Medaille, heuer ist es Bronze in einer Zeit, die 
vor Jahresfrist zu Gold gereicht hätte. Die 16-jährige Wet-
tingerin steigert sich aber auch auf den kurzen Sprint-
distanzen beträchtlich.
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41.06
Manuela Keller 

Ein 300 m Lauf an Auffahrt, der zu den schnellsten je im 
LVWB erreichten Zeiten zählt. Manuela Keller startete 
stark in die Saison und liess an der SVM auch mit 5.27 m 
im Weitsprung aufhorchen, ehe Rückschritte folgen. Mit 
SM-Bronze bei den W20 über 400 m setzt die 18-jährige 
Untersiggenthalerin einen versöhnlichen Schlusspunkt.
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36.81 m
Karin Zumsteg-Wyler

Man kann geteilter Auff assung darüber sein, ob eine sich 
im leichtathletischen Ruhestand befi ndende Athletin an 
dieser Stelle noch auftauchen soll... Aber die Art und 
Weise wie Karin Zumsteg-Wyler in Delémont in der 
SVM im Speerwurf und Kugelstossen (11.12 m) auftritt 
und für die Frauschaft wertvolle Punkte sammelt, soll 
nicht unerwähnt bleiben. Die 33-jährige Mutter beweist, 
dass auch in der Leichtathletik gilt: gelernt ist gelernt.
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60.01
Gesine Schreck / Simone Traber / Alissa Steimer / Nadia Klauser / Leila Sidler / Amelie Zé 

Ein sehr jugendliches W12-Sextett sorgt an den Kantonalen Staff elmeisterschaften in Zofi ngen für Aufsehen, eine gute 
Zeit und eine Goldmedaille. Gesine Schreck / Simone Traber / Alissa Steimer / Nadia Klauser / Leila Sidler / Amelie 
Zé haben das Zeug dazu, es in Zukunft noch weiter zu bringen, als zur 15. besten Zeit im Land in der 6 x frei-Staff el.

15

10.89 
Tim Uhlir 

Tim Uhlir startet zwar stark in die Saison, muss dann aber 
seinem lädierten Fuss Tribut zollen. Nach langen Wochen 
der Bahnabstinenz ist er im August wieder da − und
wie: erst läuft er in Regensdorf aus dem Nichts 11.03, kurz 
darauf im Final der Nachwuchs-SM in Riehen gar 10.89. 
Die fünftbeste 100 m Zeit eines LVWB-Athleten und das 
im Alter von 17 Jahren. Der Silbermedaille lässt der Dätt-
wiler tags darauf in 200 m Gold folgen. Mit 21.96 legt er 
auch hier eine Zeit in die Bahn, die uns staunen lässt.

14
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Bestenliste 2015
MÄNNER
Vorname Name Jahrgang Resultat

OUTDOOR
Läufe
50 m

Tim Uhlir 1998 6.11

Janick Albiez 1997 6.44

Emanuel Robles 1996 6.48

Walter Vonlaufen 1960 6.95

80 m

Sergio Vazquez 2001 12.03

Anton Kögl 2000 13.13

100 m

Tim Uhlir 1998 10.89

Emanuel Robles 1996 11.30

Basile Schneider 1997 12.20

Yannick Meier 1986 12.42

Walter Vonlaufen 1960 12.75

Stephan Zulauf 1959 13.00

mit Rückenwind

Janick Albiez RW2,5 11.63

150 m

Emanuel Robles 1996 17.54

200 m

Tim Uhlir 1998 21.96

Emanuel Robles 1996 23.27

Samuel Küng 1992 24.50

Janick Albiez 1997 24.59

Yannick Meier 1986 24.91

Stephan Zulauf 1959 25.98

Walter Vonlaufen 1960 26.32

Sergio Vazquez 2001 31.99

300 m

Samuel Küng 1992 37.89

Yannick Meier 1986 39.10

Marco Kim 1982 39.62

Stephan Zulauf 1959 41.03

400 m

Samuel Küng 1992 52.45

Yannick Meier 1986 54.71

Basile Schneider 1997 55.54

Stephan Zulauf 1959 59.16

600 m

Samuel Küng 1992 01:25.91

Marco Kim 1982 01:28.23

800 m

Samuel Küng 1992 02:00.55

Marco Kim 1982 02:04.63

1000 m

Samuel Küng 1992 02:40.69

Marco Kim 1982 02:49.44

Douglas Kondro 1993 02:52.61

Yannick Meier 1986 02:56.64

Basile Schneider 1997 03:00.28

Marco Wyss 1998 03:15.51

Anton Kögl 2000 03:48.82

1500 m

Samuel Küng 1992 04:21.05

Basile Schneider 1997 04:59.17

3000 m

Marco Kim 1982 10:28.6

110 m Hürden (107)

Yannick Meier 1986 17.45

Marco Heuer 1991 21.33

110 m Hürden (99)

Basile Schneider 1997 16.30

300 m Hürden (91)

Yannick Meier 1986 42.02

200 m Hürden (91)

Yannick Meier 1986 27.49

400 m Hürden (91)

Yannick Meier 1986 58.47

3 x 1000 m

Caldara Simon  
Bruppacher Patrice 
Ludorf Severin

U14 11:35.07

Langmeier Sato 
Zé Junior 
Bircher Martial

U12 11:44.39

Sprünge
Hoch

Basile Schneider 1997 1.95

Janick Albiez 1997 1.70

Walter Vonlaufen 1960 1.50

Michel Peterhans 2001 1.30

Anton Kögl 2000 1.10

Stab

Basile Schneider 1997 3.90

Weit

Basile Schneider 1997 5.91

Janick Albiez 1997 5.90

Emanuel Robles 1996 5.84

Walter Vonlaufen 1960 5.17

Anton Kögl 2000 3.10

Würfe
Kugelstossen (7.26 kg)

Marco Heuer 1991 10.65

Roland Mörker 1981 10.47

Walter Vonlaufen 1960 9.45

Kugelstossen (6 kg)

Basile Schneider 1997 12.42

Kugelstossen (5 kg)

Phillip Jenni 1999 10.66

Albert Meier 1953 8.69

Kugelstossen (4 kg)

Michel Peterhans 2001 8.81

Diskus (1,75 kg)

Basile Schneider 1997 39.25

Diskus (1,5 kg)

Phillip Jenni 1999 24.78

Diskus (1 kg)

Albert Meier 1953 27.94

Michel Peterhans 2001 26.71

Speerwurf (800 g)

Basile Schneider 1997 58.77

Roland Mörker 1981 36.38

Albert Meier 1953 31.89

Speerwurf (700 g)

Walter Vonlaufen 1960 35.55

Phillip Jenni 1999 32.79

Speerwurf (600 g)

Albert Meier 1953 34.44

Mehrkampf
Zehnkampf

Basile Schneider 1997 5874
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INDOOR
Läufe
50 m

Tim Uhlir 1998 6.22

Emanuel Robles 1996 6.45

Janick Albiez 1997 6.50

Basile Schneider 1997 6.58

Walter Vonlaufen 1960 7.02

Phillip Jenni 1999 7.21

Giulian Hard 2001 7.23

Dario Meloni 1999 7.27

Loris Urso 2001 7.44

Albert Meier 1953 8.11

60 m

Tim Uhlir 1998 7.21

Emanuel Robles 1996 7.46

Janick Albiez 1997 7.53

Basile Schneider 1997 7.79

Walter Vonlaufen 1960 8.00

Patrick Vergult 1964 8.30

Phillip Jenni 1999 8.42

Dario Meloni 1999 8.43

Albert Meier 1953 9.16

200 m

Tim Uhlir 1998 22.91

Emanuel Robles 1996 23.47

Janick Albiez 1997 24.57

Stephan Zulauf 1959 25.64

Walter Vonlaufen 1960 26.22

Albert Meier 1953 31.12

400 m

Samuel Küng 1992 52.75

Yannick Meier 1986 54.51

Marco Kim 1982 55.29

Stephan Zulauf 1959 57.90

1000 m

Dario Meloni 1999 03:54.60

Albert Meier 1953 03:56.47

50 m Hürden (99)

Basile Schneider 1997 7.76

50 m Hürden (91)

Walter Vonlaufen 1960 8.21

50 m Hürden (84)

Albert Meier 1953 9.68

60 m Hürden (91)

Walter Vonlaufen 1960 9.93

60 m Hürden (84)

Albert Meier 1953 10.80

Sprünge
Hoch

Basile Schneider 1997 1.94

Dario Meloni 1999 1.54

Phillip Jenni 1999 1.39

Albert Meier 1953 1.27

Stab

Basile Schneider 1997 4.00

Albert Meier 1953 2.00

Weit

Janick Albiez 1997 6.24

Basile Schneider 1997 5.88

Giulian Hard 2001 4.84

Walter Vonlaufen 1960 4.80

Dario Meloni 1999 4.55

Albert Meier 1953 4.38

Drei

Albert Meier 1953 9.46

Würfe
Kugel 6.00 kg

Basile Schneider 1997 12.63

Kugel 5.00 kg

Phillip Jenni 1999 9.91

Albert Meier 1953 9.14

Dario Meloni 1999 7.40

BESTENL ISTE
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FRAUEN
Vorname Name Jahrgang Resultat

OUTDOOR
Läufe
50 m

Annina Mösching 1999 7.00

Nicole Gmür 1997 7.11

60 m

Manuela Keller 1997 8.09

Pascale Becher 2000 8.10

Tanja Järmann 2001 8.64

Flavia Minikus 2001 8.64

Giulia Senn 2001 8.68

Andrea Egloff 2001 8.72

Kim Born 2000 8.85

Claudine Lang 2002 9.03

Annika Filkorn 2001 9.12

Fiona Müller 2002 9.14

Selin Soy 2000 9.17

Elena Feltrin 2003 9.18

Gesine Schreck 2004 9.21

Jessica Monzeglio 2002 9.21

Anouk Hartmann 2003 9.27

Mirjam Wassmer 2001 9.28

Joana Mia Oldani 2005 9.30

Leonie Weber 2001 9.34

Melanie Kuhn 2001 9.39

Fiona Hehli 2000 9.66

Fabienne Huber 2000 9.84

Jana Bloch 1999 10.04

80 m

Pascale Becher 2000 10.08

Flavia Minikus 2001 11.07

Giulia Senn 2001 11.11

Annika Linggi 2000 11.16

Tanja Järmann 2001 11.16

Andrea Egloff 2001 11.29

Annika Filkorn 2001 11.43

Kim Born 2000 11.50

Octavie Zamo o 2001 11.63

Leonie Weber 2001 11.99

Melanie Kuhn 2001 12.16

Noemi Friedrich 2001 13.41

mit Rückenwind

Giulia Senn RW2,2 11.00

Andrea Egloff RW2,5 11.25

Leonie Weber RW2,2 11.86

100  m

Pascale Becher 2000 12.62

Annina Mösching 1999 12.78

Manuela Keller 1997 12.87

Nicole Gmür 1997 12.94

Rebecca Erny 1999 13.69

Hanna Enkerli 1999 13.86

Tamara Bissegger 1999 14.64

Mayamona Luifu 1999 14.71

Claudine Lang 2002 14.95

Leonie Weber 2001 15.01

mit Rückenwind

Rebecca Erny RW2,1 13.61

150 m

Manuela Keller 1997 19.22

200 m

Manuela Keller 1997 25.71

Pascale Becher 2000 26.26

Nicole Gmür 1997 26.30

Annina Mösching 1999 26.58

Giulia Senn 2001 28.14

Denise Gediga 1990 29.21

300 m

Manuela Keller 1997 41.06

Claudia Meier 1967 42.97

Giulia Minikus 1998 45.28

400 m

Manuela Keller 1997 58.30

Annina Mösching 1999 58.62

Pamela Märzendorfer 1982 59.02

Caroline Droux 1995 61.42

Giulia Minikus 1998 62.33

Linda Stichert 1988 62.41

600 m

Giulia Senn 2001 1:40.20

Giulia Minikus 1998 1:44.56

Alina Ruppen 1999 1:45.42

Sarah Flütsch 2000 1:45.64

Flavia Minikus 2001 1:55.18

Fiona Müller 2002 1:58.11

Elena Feltrin 2003 2:11.72

800 m

Pamela Märzendorfer 1982 2:11.72

Linda Stichert 1988 2:16.61

Caroline Droux 1995 2:18.77

Giulia Minikus 1998 2:25.88

Manuela Keller 1997 2:29.09

Alina Ruppen 1999 2:32.02

Mayamona Luifu 1999 2:57.93

Noemi Friedrich 2001 3:09.07

1000 m

Linda Stichert 1988 3:00.02

Caroline Droux 1995 3:06.18

Giulia Senn 2001 3:08.00

Giulia Minikus 1998 3:16.31

Alina Ruppen 1999 3:18.30

Leandra Wirth 2002 3:21.23

Sarah Flütsch 2000 3:24.10

Anouk Hartmann 2003 3:37.12

Pascale Becher 2000 3:40.49

Mayamona Luifu 1999 3:41.30

Lisa Mösching 2001 3:43.08

Hanna Enkerli 1999 3:43.15

Yasmine Caldara 2001 3:47.55

Leonie Weber 2001 3:48.03

Kim Born 2000 3:50.03

Octavie Zamo o 2001 3:50.20

Fabienne Huber 2000 3:51.69

Melanie Kuhn 2001 3:57.82

Tanja Järmann 2001 3:59.51

Mirjam Wassmer 2001 3:59.90

Annika Filkorn 2001 4:08.23

1500 m

Pamela Märzendorfer 1982 4:42.29

Caroline Droux 1995 4:50.98

Linda Stichert 1988 4:54.45

Alina Ruppen 1999 5:13.19

60 m Hürden (76) 

Jessica Monzeglio 2002 11.05

Elena Feltrin 2003 13.17

80 m Hürden (76)

Pascale Becher 2000 12.53

Andrea Egloff 2001 13.46

Flavia Minikus 2001 14.56

Leonie Weber 2001 14.88

100 m Hürden (84)

Manuela Keller 1997 15.73

100 m Hürden (76)

Rebecca Erny 1999 17.64

Leonie Weber 2001 19.00

6 x frei

Schreck Gesine 
Traber Simone 
Steimer Alissa 
Klauser Nadia 
Sidler Leila 
Zé Amelie

U12 60.01

Meyer Mayumi 
Pose Alva 
Brizzi Nora 
Zingg Sarah 
Wiggli Lani Sofia 
Rizzo Leana

U12 63.28

Cutuna Alanis 
Schmid Nicole 
Pfister Carla 
Huber Nathalie 
Goode Linn 
Beerli Anja

U12 70.24

5 x frei

Lang Claudine 
Monzeglio Jessica 
Feltrin Elena
Agbelese Florence 
Jehle Manon

U14 56.18

Hartmann Anouk 
Wirth Leandra 
Wernli Fabienne 
Rüdiger Tamina 
Kalt Sophie

U14 59.41

5 x 80 m

Egloff Andrea 
Minikus Flavia 
Born Kim 
Becher Pascale  
Senn Giulia

U16 51.40

Linggi Annika 
Caldara Yasmine 
Järmann Tanja 
Jenni Ana 
Wassmer Mirjam

U16 54.32

4 x 100 m

Mösching Annina 
Gmür Nicole  
Keller Manuela 
Becher Pascale

Aktive 49.04

Nur lizenzierte Kategorien
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Enkerli Hanna 
Mösching Annina
Bissegger Tamara 
Erny Rebecca

U18 52.60

Erny Rebecca  
Enkerli Hanna  
Huber Fabienne 
Lang Claudine

U18 54.53

3 x 1000 m

Flütsch Sarah 
Minikus Flavia 
Senn Giulia

U16 10:06.16

Weber Leonie 
Caldara Yasmine 
Zamo o Octavie

U16 10:47.02

Wirth Leandra 
Hartmann Anouk 
Wernli Fabienne

U14 11:00.34

Mösching Lisa 
Minikus Flavia  
Senn Giulia

U16 11:26.99

Müller Fiona 
Sidler Leslie 
Kalt Sophie

U14 11:49.99

Wiggli Lani Sofia 
Sidler Leila 
Pose Alva

U12 11:51.04

Pfister Carla 
Rizzo Leana 
Beerli Anja

U12 12:37.76

Olympische

Ruppen Alina 
Mösching Annina 
Flütsch Sarah 
Erny Rebecca

U18 4:14.77

Sprünge
Hochsprung

Pascale Becher 2000 1.61

Nicole Gmür 1997 1.55

Ana Jenni 2001 1.55

Nicole Jucker 1995 1.50

Flavia Minikus 2001 1.46

Tamara Bissegger 1999 1.45

Denise Gediga 1990 1.45

Mirjam Wassmer 2001 1.45

Annika Linggi 2000 1.40

Giulia Senn 2001 1.35

Tanja Järmann 2001 1.35

Rebecca Erny 1999 1.35

Leonie Weber 2001 1.35

Jessica Monzeglio 2002 1.35

Octavie Zamo o 2001 1.30

Yasmine Caldara 2001 1.25

Leandra Wirth 2002 1.25

Elena Feltrin 2003 1.10

Anouk Hartmann 2003 1.10

Weitsprung

Manuela Keller 1997 5.27

Pascale Becher 2000 5.07

Tanja Järmann 2001 4.72

Rebecca Erny 1999 4.60

Flavia Minikus 2001 4.60

Hanna Enkerli 1999 4.43

Annika Filkorn 2001 4.36

Leonie Weber 2001 4.25

Kim Born 2000 4.19

Octavie Zamo o 2001 4.15

Melanie Kuhn 2001 3.82

mit Rückenwind

Octavie Zamo o RW2.4 4.23

Weit (Zone)

Tanja Järmann 2001 4.90

Giulia Senn 2001 4.75

Flavia Minikus 2001 4.53

Kim Born 2000 4.37

Annika Filkorn 2001 4.33

Claudine Lang 2002 4.28

Leonie Weber 2001 4.19

Andrea Egloff 2001 4.17

Selin Soy 2000 4.14

Fiona Hehli 2000 4.11

Mirjam Wassmer 2001 4.08

Gesine Schreck 2004 4.07

Melanie Kuhn 2001 4.06

Jessica Monzeglio 2002 4.00

Elena Feltrin 2003 3.81

Anouk Hartmann 2003 3.79

Fiona Müller 2002 3.75

Fabienne Huber 2000 3.73

Jana Bloch 1999 3.43

Drei

Tanja Järmann 2001 10.62

Rebecca Erny 1999 10.40

Hanna Enkerli 1999 10.12

Würfe
Kugelstossen (4 kg) 

Karin Zumsteg-Wyler 1982 11.12

Ayla Florin 1997 10.82

Manuela Keller 1997 7.96

Bettina Kabosch 1985 7.00

Kugelstossen (3 kg) 

Rebecca Erny 1999 10.30

Tanja Järmann 2001 10.10

Pascale Becher 2000 9.82

Kim Born 2000 9.54

Claudine Lang 2002 9.45

Rahel Brühwiler 2001 8.80

Fabienne Huber 2000 8.31

Hanna Enkerli 1999 7.93

Mirjam Wassmer 2001 7.74

Fiona Hehli 2000 7.32

Jessica Monzeglio 2002 7.19

Octavie Zamo o 2001 6.83

Leandra Wirth 2002 6.25

Elena Feltrin 2003 5.58

Fiona Müller 2002 5.57

Annika Filkorn 2001 5.20

Noemi Friedrich 2001 4.53

Diskus (1 kg)

Ayla Florin 1997 32.03

Rebecca Erny 1999 22.87

Bettina Kabosch 1985 17.55

Diskus (0.75 kg)

Kim Born 2000 26.20

Fiona Hehli 2000 23.14

Ana Jenni 2001 20.08

Mirjam Wassmer 2001 18.96

Annika Linggi 2000 18.37

Fabienne Huber 2000 18.27

Speerwurf (600 g) 

Karin Zumsteg-Wyler 1982 36.81

Ayla Florin 1997 26.51

Speerwurf (500 g) 

Octavie Zamo o 2001 26.82

Rebecca Erny 1999 24.51

Mirjam Wassmer 2001 21.59

Fiona Hehli 2000 20.69

Speerwurf (400 g) 

Kim Born 2000 37.12

Ana Jenni 2001 24.43

Giulia Senn 2001 24.11

Fiona Hehli 2000 22.84

Leandra Wirth 2002 21.35

Flavia Minikus 2001 18.92

Jessica Monzeglio 2002 18.71

Mirjam Wassmer 2001 18.31

Melanie Kuhn 2001 18.06

Annika Linggi 2000 17.04

Fiona Müller 2002 11.39

Annika Filkorn 2001 10.78

Ball (200 g)

Kim Born 2000 51.97

Giulia Senn 2001 44.65

Flavia Minikus 2001 38.07

Tanja Järmann 2001 35.47

Gesine Schreck 2004 32.12

Fiona Hehli 2000 30.19

Claudine Lang 2002 29.56

Fabienne Huber 2000 29.43

Mirjam Wassmer 2001 27.56

Selin Soy 2000 27.40

Andrea Egloff 2001 26.27

Leonie Weber 2001 25.49

Melanie Kuhn 2001 23.15

Annika Filkorn 2001 21.95

Jana Bloch 1999 14.40

Mehrkampf
Fünfkampf

Pascale Becher 2000 3273

Tanja Järmann 2001 2647

UBS Kids Cup

Kim Born 2000 1978

Giulia Senn 2001 1931

Tanja Järmann 2001 1877

Flavia Minikus 2001 1857

Andrea Egloff 2001 1569

Gesine Schreck 2004 1521

Claudine Lang 2002 1511

Mirjam Wassmer 2001 1434
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Annika Filkorn 2001 1432

Selin Soy 2000 1415

Leonie Weber 2001 1410

Fiona Hehli 2000 1401

Melanie Kuhn 2001 1330

Fabienne Huber 2000 1273

Jana Bloch 1999 922

INDOOR
Läufe
50 m

Pascale Becher 2000 7.09

Annina Mösching 1999 7.10

Manuela Keller 1997 7.10

Claudia Meier 1967 7.24

Lisa Mösching 2001 7.31

Rebecca Erny 1999 7.39

Andrea Egloff 2001 7.41

Flavia Minikus 2001 7.44

Annika Linggi 2000 7.53

Hanna Enkerli 1999 7.53

Giulia Senn 2001 7.58

Tanja Järmann 2001 7.59

Chiara Di Dio 2001 7.59

Kim Born 2000 7.60

Rahel Brühwiler 2001 7.87

Yasmine Caldara 2001 7.91

Fiona Hehli 2000 8.02

Mirjam Wassmer 2001 8.08

Melanie Kuhn 2001 8.15

Tanja Erni 2000 8.19

Leonie Weber 2001 8.22

60 m

Pascale Becher 2000 8.20

Annina Mösching 1999 8.21

Manuela Keller 1997 8.23

Claudia Meier 1967 8.46

Lisa Mösching 2001 8.56

Rebecca Erny 1999 8.59

Giulia Senn 2001 8.65

Flavia Minikus 2001 8.68

Andrea Egloff 2001 8.72

Tanja Järmann 2001 8.78

Hanna Enkerli 1999 8.79

Tanja Berger 1998 8.81

Kim Born 2000 8.97

Claudine Lang 2002 9.01

Tamara Bissegger 1999 9.22

Mayamona Luifu 1999 9.31

Fiona Hehli 2000 9.33

100 m

Manuela Keller 1997 13.18

Pascale Becher 2000 13.43

200 m

Manuela Keller 1997 26.93

Claudia Meier 1967 27.38

Pascale Becher 2000 27.73

400 m

Pamela Märzendorfer 1982 57.41

Claudia Meier 1967 61.63

Caroline Droux 1995 61.88

Giulia Minikus 1998 63.25

800 m

Pamela Märzendorfer 1982 02:11.97

1000 m

Annina Mösching 1999 03:24.67

Giulia Senn 2001 03:26.08

Hanna Enkerli 1999 03:42.60

Mayamona Luifu 1999 03:52.96

Tanja Järmann 2001 04:00.70

Rebecca Erny 1999 04:02.30

Tanja Berger 1998 04:03.38

Kim Born 2000 04:06.95

Tamara Bissegger 1999 04:08.75

50 m Hürden (84)

Manuela Keller 1997 8.29

60 m Hürden (76)

Andrea Egloff 2001 8.64

Lisa Mösching 2001 8.67

Annina Mösching 1999 8.77

Giulia Senn 2001 8.81

Kim Born 2000 9.38

Tanja Järmann 2001 9.56

60 m Hürden (84)

Manuela Keller 1997 9.65

60 m Hürden (76)

Lisa Mösching 2001 10.06

Giulia Senn 2001 10.22

Andrea Egloff 2001 10.22

Flavia Minikus 2001 10.90

Sprünge
Hoch

Tamara Bissegger 1999 1.48

Tanja Berger 1998 1.42

Rebecca Erny 1999 1.39

Annina Mösching 1999 1.36

Hanna Enkerli 1999 1.33

Mayamona Luifu 1999 1.30

Weit

Manuela Keller 1997 5.13

Annina Mösching 1999 4.95

Claudia Meier 1967 4.94

Rebecca Erny 1999 4.73

Pascale Becher 2000 4.67

Tanja Järmann 2001 4.59

Giulia Senn 2001 4.42

Flavia Minikus 2001 4.37

Lisa Mösching 2001 4.34

Sarah Flütsch 2000 4.28

Hanna Enkerli 1999 4.20

Annika Linggi 2000 4.18

Kim Born 2000 4.15

Leonie Weber 2001 3.90

Andrea Egloff 2001 3.85

Aileen Eugster 2001 3.71

Yasmine Caldara 2001 3.52

Melanie Kuhn 2001 3.42

Mayamona Luifu 1999 2.99

Weit Zone

Claudine Lang 2002 4.18

Drei

Rebecca Erny 1999 10.31

Annina Mösching 1999 9.92

Tanja Järmann 2001 9.91

Hanna Enkerli 1999 9.53

Würfe
Kugel (4 kg)

Ayla Florin 1997 9.21

Kugel (3 kg)

Rebecca Erny 1999 10.41

Kim Born 2000 9.38

Tanja Järmann 2001 9.28

Claudine Lang 2002 8.39

Lisa Mösching 2001 8.37

Tanja Berger 1998 8.34

Hanna Enkerli 1999 7.66

Annina Mösching 1999 7.48

Giulia Senn 2001 6.99

Tamara Bissegger 1999 6.96

Fiona Hehli 2000 6.61

Mayamona Luifu 1999 5.98

 

MÄNNER 
100 m

Tim Uhlir 10.89

200 m

Tim Uhlir 21.96

Hoch

Basile Schneider 1.95

Speer

Basile Schneider 58.77

FRAUEN
300 m

Manuela Keller 41.06

1000 m

Caroline Droux 3:06.18

Drei

Tanja Järmann 10.62

Rebecca Erny 10.40

Hanna Enkerli 10.12

Diskus

Ayla Florin 32.03

Verbesserungen in den 
ewigen Bestenlisten

4

7

8

4

10

9

3

5

9

8





2015 aus meiner Sicht
� 32 MEIN JAHR

Debora Egloff

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ Mein City Run in Zürich

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– Ein paar Tiefpunkte gibt’s immer…

Reto Som 

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Ein spezielles Jahr nur schon weil ich 

zum ersten Mal die U12 trainierte
+ �Grandiose Leistungen im UBS Kids 

Cup Team Wettbewerb
+ �Das Trainingslager in Balgach mit 

vielen hochmotivierten Kindern
+ �Tolle Teamergebnisse und einige Me-

daillen an den Kantonalen Staffel-
meisterschaften

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Die schwindende Teilnehme von aus-

wärtigen Vereinen am Jugendmee-
ting, trotz aller Bemühungen. Für mich 
ein Grund, die Leitung des Jugend-
meetings abzugeben 

Yannick Meier

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Freude am Training, gute Stimmung 

in der Trainingsgruppe 
+ �Hügeltraining im Wald (Winter) als 

willkommene Abwechslung 
+ �Das Geräusch, das entsteht wenn 

man die Hürde zwar leicht touchiert 
aber deswegen im Lauf nicht beein-
trächtigt wird

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Das seit Jahren fehlende Licht im Tägi 

Wettingen (nur die Hälfte der Schein-
werfer lassen sich per Knopfdruck 
einschalten)

– �Lange Wartezeiten vor den Starts an 
diversen Wettkämpfen durch Verspä-
tungen im Zeitplan 

– �Alle Personen die zu Trainingszeiten 
auf der Rundbahn in der Aue unter-
wegs sind, die da nicht hin gehören: 
Hobbyjogger, Segway-Fahrer, Spa-
ziergänger, Kampfsportler, Spielende 
Kinder mit Trottinett usw.

Beat Füglistaler

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Eine ganze Reihe von Sommermee-

tings mit vielen persönlichen Bestleis-
tungen meiner und anderer Athletin-
nen und Athleten

+ �Eine Top-Mittlerstrecklergruppe, die 
einem viel Freude macht

+ �Das Trainingslager im Frühling im kro-
atischen Medulin, wo wir zum ersten 
Mal waren, und unser Trainingsauf-
enthalt im Sommer im vertrauten St. 
Moritz

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Demotivierte Trainer und dadurch 

auch demotivierte Athletinnen und 
Athleten, manchmal auch umgekehrt

– Die Trainersituation beim Nachwuchs
– �Dass wir in der W16-Kategorie keine 

konkurrenzfähige 5x80 m-Staffel an 
der SM an den Start bringen konnten

– �Die Umgangsformen einzelner Athle-
tinnen und Athleten

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Diese Saison war für mich eine ganz 

besondere, weil ich nach meiner lan-
gen Krankheit erst mal wieder auf die 
Beine kommen musste. 

+ �Dank den geduldigen Trainern und 
allen anderen LVWBlern habe ich 
meine persönliche 100 m-Bestzeit  
geschafft. Tausend Dank dafür. Anton Kögl
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Sophia Kalt

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ Persönliche Fortschritte im Hoch-		
	 sprung
+	Tolles Trainingslager
+	Gute Wettkämpfe und Trainings

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
–	 Teilweise unmotivierte Kinder

Yara Wiggli und  
Luana Wettstein

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Rennen. 60 m, aber auch 1000 m 

(Luana)
+ die Wasserschlacht
+ es war vieles megatoll

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– Stabweitsprung…
– Spiele…
– 1000 m (Yara)

Alina Ruppen und  
Sarah Flütsch

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Das Trainingslager in Balgach, wo 

immer gute Stimmung herrschte und 
meist bei tollem Wettert trainiert 
werden konnte

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Der Saisonauftakt, der nicht ganz 

glückte, wie erhofft…

Rebecca Erny

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Das Nachwuchslager in Balgach 

und die Staffelmeisterschaften

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Ich war mehrmals verletzt und 

musste deswegen aussetzen

Monica Schneider

Das war super / gut / der Höhepunkt
+ �Es war mein erstes Jahr im Vereins-

sekretariat und ich habe sehr viele 
Leute aus allen möglichen Bereichen 
kennengelernt. Bislang waren mir 
nur Athleten und Trainer und ihre 
Freuden und Leiden wirklich 
vertraut.

+ �Wir konnten unsern umfangreichen 
Lagerbestand an alter Trainings- und 
Wettkampfbekleidung wesentlich 
abbauen und damit die Abschrei-
bungen etwas verringern,

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Die zum Teil überzogenen Erwar-

tungen von Trainern und Eltern: wir 
bemühen uns um professionelle 
Arbeit und Abläufe, aber natürlich 
ohne die notwendigen personellen 
und finanziellen Voraussetzungen 
dafür zu haben…

+ �Vielen Dank auch an alle die beim 
LVWB im Hintergrund arbeiten 

Das war nicht so gut / ein Tiefpunkt
– �Die Trainersituation vom letzten Jahr 

war schwierig, aber das gehört ja 
jetzt der Vergangenheit an und wir 
haben jetzt ein tolles Trainerteam!
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Kühlbandage, das «Sack-
messer» des Sportlers  
 
Markus Renggli

HINTERGRUND

Jeder aktive Mensch erlebt es un-
weigerlich früher oder später. Eine 
kurze Unaufmerksamkeit, wenn’s 
pressiert, beim Zusammenprall mit 
dem Mannschaftskollegen, oder 
im letzten Training vor dem Wett-

kampf. Ein Misstritt –  
auf gut Schweizer-
deutsch «de Fuess 
vertrampet», auf Fach- 

chinesisch «Suppinationstauma des oberen Sprunggelenks». 
Schon nach kurzer Zeit schwillt der Knöchel auf der Aussen-
seite zu einem Ei an. Am nächsten Morgen kann man kaum 
mehr gehen und trotz Kühlen und Schmerztabletten wird es 
nicht besser. Das Umfeld rät zum Besuch des Notfalls, wo 
dann meist Hochlagern und Schonen empfohlen wird. Oft 
wird der Fuss gleich eingegipst und für mehrere Wochen 
ruhiggestellt. Nach einigen Wochen wird der Gips entfernt, 
der Fuss ist zwar abgeschwollen aber man muss wieder 
«normal Laufen» lernen und die Muskulatur aufbauen.

Kompression sofort nach Ereignis
Dass es aber auch anders geht, demonstrieren uns die Profi-
Fussballer und Leistungssportler zum Beispiel aus dem Lang-
lauf und der Leichtathletik (Selina Büchel an der WM 2015 
in Peking) schon seit einiger Zeit. Wichtigste Massnahme 
unmittelbar nach dem Ereignis ist die sofortige Kompression, 
um ein Anschwellen zu verhindern. Dies gelingt sehr gut mit 
einer leichten Kühlbandage, welche aber sehr satt angezo-
gen werden soll. Ist die Schwellung erst einmal vorhanden, 
so dauert es Wochen bis Monate, bis alles über die Lymph-
gefässe wieder abtransportiert ist. Ein angenehmer Neben-
effekt der Kühlung ist die Schmerzlinderung. A propos Küh-
len: Sämtliche neueren Studien zeigen keinen Vorteil im 
Heilungsverlauf bei Kühlen ausser in den ersten wenigen 
Stunden. Im Gegenteil, der Heilungs- und Reparaturprozess 
wird verlangsamt. Dies gilt im übrigen auch für entzündungs-
hemmende Medikamente, die eingenommen werden. Sehr 
wichtig ist auch der baldmögliche physiologische Bewe-
gungsablauf und der Beginn von sprunggelenkstabilisieren-
den Übungen, wie sie jeder Sportler zum Beispiel anhand 

der sehr empfehlenswerten Gratis App «Get Set» selbständig 
durchführen kann. Die App wurde in Norwegen für die Vor-
bereitung der Teilnehmer der Jugend-Olympiade in Nanjing 
2014 entwickelt. Selbstverständlich sollte auf jeden Fall ein 
Arzt aufgesucht werden, falls der Fuss nicht belastet werden 
kann oder trotzdem ein grösserer Bluterguss sichtbar wird, 
um einen Knöchelbruch oder einen Bänderriss nicht zu ver-
passen (siehe Kästchen «Ottawa Ankle Rules»). Zusammen-
gefasst: die wirkungsvollste und effizienteste Behandlung der 
Bänderzerrung im Sprunggelenk ist die Selbstbehandlung im 
Idealfall in den ersten 2 – 3 Minuten(!) mit einer kühlenden 
elastischen Binde, dem «Sackmesser des Sportlers».

Dr.med.Markus Renggli,  
in Baden praktizierender  

Kinder- und Jugendmediziner 
sowie Sportmedizin SGSM, 
betreut als Verbandsarzt das  

regionale Leistungszentrum  
der KunstturnerInnen und  

auch einige Athletinnen und 
Athleten aus dem LVWB.
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Ottawa Ankle Rules
Eine Röntgenaufnahme ist angezeigt wenn der Patient
•� �nicht vier Schritte direkt nach dem Verletzungsgeschehen 
	 gehen kann oder
• �eine erhöhte lokale Knochenempfindlichkeit im Bereich der 

hinteren Kanten (Region A und B ) des Schienbeins oder 
Wadenbeins oder der Knöchelspitzen innen oder aussen 
verspürt oder

• �eine erhöhte lokale Knochenempfindlichkeit im Bereich des 
Kahnbeins (D) oder der Basis des 5. Mittelfussknochens (C) 
verspürt.
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	 1.	 Gibt's vom harten Training

	 2.	 Bringt uns einen Haufen Geld

	 3.	 Höher kommt man in keiner 		

		  Disziplin

	 4.	 Unser höchstgelegener Trainingsort

	 5.	 Unser Präsident

	 6.	 Im Winter am Ende der  

		  Badstrasse

	 7.	 Mehrere mit Stab

	 8.	 Hier beginnt der Sprint

	 9.	 Gebogene Wettkampfnahrung

	 10.	 Der Saisonauftakt im Januar

	 11.	 LA-Stadion in Bern

	 12.	 Dieses Jahr schnellste LVWB-Frau

	 13.	 Vierhundert Meter vom Start ins Ziel

	 14.	 Unser Sprintmeister

	 15.	 Unser teuerstes Wurfgerät

	 16.	 Leitet den Verein

	 17.	 Nachwuchstrainingslager stets dort

	 18.	 Wichtiger Schuhausrüster

	 19.	 Verbotene Mittel

	 20.	 Disziplin im UBS Kids Cup

	 21.	 Wenn an Auffahrt nicht in 		

		  Kreuzlingen, dann in …

	 22.	 Springt am höchsten

	 23.	 Spitzname unseres Mittelstrecken-		

		  trainers
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Lösungswort per Mail senden an 
communications@lvwettingenbaden.ch
An der GV 2016 werden Preise verlost!



Wir werden nicht ruhen

Bis Ambition und Freude am Sport

Spitzenleistungen ermöglichen. 

Bis sich Anerkennung 

in Begeisterung verwandelt. 

Erleben Sie mit unserer Unterstützung 

von Anlässen in der ganzen Schweiz 

sportliche Höhepunkte.  

Bis Sie von der Nachhaltigkeit 

unseres Engagements überzeugt sind.

www.ubs.com/sponsoring

Mit Können und Leidenschaft zum Erfolg. 
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Wir bedanken uns 

für die über zwanzig-
jährige und nun 

endende Zusammen-
arbeit mit unserem 

Hauptsponsor.


